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Die neuen Technologien durchdringen zunehmend das moderne Arbeitsrecht ein. Erhebliche
strukturelle Veränderungen in der Wirtschaft und auf dem Arbeitsmarkt erfordern eine detaillierte
gesetzliche Regelung. Die Komplexität und Arbeitsintensität der Managementaufgaben nimmt
derzeit schneller zu als die Zahl der in der Produktion beschäftigten Personen. Um die Struktur
des Arbeitsmarktes auszugleichen und zu stabilisieren, scheint die sinnvollste Lösung die Steigerung
der Produktivität durch die Einführung von Algorithmen und die aktive Nutzung neuer Technologien
zu sein.

Die am weitesten verbreitete Anwendung von Betriebssystemen und Software, die auf
algorithmischen Prozessen basieren, ist die Bereitstellung von Arbeitsplätzen. Dieses Konzept
ist in der Rechtswissenschaft relativ neu und bedarf einer detaillierten Ausarbeitung. Zunächst
ist es sinnvoll, den Begriff zu definieren: eine Online-Plattform ist ein spezifischer digitaler
Dienst, der ein Bindeglied zwischen der Person, die den Dienst anbietet, und der Person, die
ihn direkt konsumiert, darstellt. Sie wird häufig als ein Vermittler sui generis mit besonderen
Befugnissen und Zuständigkeiten und einer besonderen Rolle im Handel angesehen [3].

Zu den bekanntesten Unternehmen, die über digitale Plattformen arbeiten, gehören Deliveroo
und Foodora - europäische Online-Lebensmittellieferanten verwalten ihre Mitarbeiter durch
algorithmische und standardisierte Arbeitskoordination. Spezielle Apps liefern Daten über
Partnerrestaurants, ermitteln Kurierdienstleister und führen Zahlungen durch. Ein ebenso bekanntes
Unternehmen ist der Taxidienst Uber, dessen Tätigkeiten durch algorithmische Berechnungen
automatisiert organisiert und durch die Anwendung informiert werden und somit den
Arbeitsprozess optimieren [4].

Trotz der vielen Vorteile leiden die Arbeitnehmer auf solchen Plattformen häufig unter einem
geringen Maß an sozialer Unsicherheit. Sie müssen für ihre eigenen Werkzeuge und Arbeitsmittel
sorgen, sie werden nicht für Unfälle und Verletzungen entschädigt, es gibt keinen bezahlten
Krankenurlaub und das Gewerkschaftssystem ist unterentwickelt [5]. Diese Unachtsamkeit gegenüber
den Arbeitnehmern und die mangelnde Berücksichtigung ihrer Bedürfnisse führen zu Protesten
und der offenen Äußerung von Missständen. In Deutschland hat zum Beispiel der Essenslieferdienst
Deliveroo sein Lohnsystem grundlegend geändert. Die Menschen, die auf den Plattformen
arbeiteten, begannen, sich zu versammeln und die Gründung von Gewerkschaften und mehr
soziale Unterstützung zu fordern [7]. Um die Willkür der Plattformbetreiber einzuschränken,
erscheint es sinnvoll, Gesetze zu erlassen. Hier gibt es zwei Möglichkeiten: die Erweiterung der
Liste der Leistungen und sozialen Garantien und die Einführung eines neuen Beschäftigungsstatus,
der die Besonderheiten der Arbeit über eine Webplattform berücksichtigt [1].

Zweifellos wird durch die Änderung des Rechtsrahmens auch die Rechtsprechung zum Schutz
der Arbeitnehmer angepasst werden. Insbesondere wurde in Deutschland ein noch nie dagewesenes
Urteil zum Schutz der Arbeitnehmer gefällt, in dem das Arbeitsverhältnis zwischen den Plattformen
und den über sie Beschäftigten anerkannt wurde. Das Gericht stellte fest, dass die
Plattformgesellschaft ein Anreizsystem geschaffen hatte, das zu einem Modell der indirekten
Kontrolle führte, in dem der Arbeitnehmer seine Tätigkeit nicht frei gestalten konnte, was zur
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Anerkennung des Klägers als Arbeitnehmer führte [2]. So macht sich die Rechtsprechung auf
den Weg, Prozesse der Algorithmisierung anzuerkennen, die zur Einbindung in ein
Vollbeschäftigungsverhältnis führen [6].

Abschließend ist festzustellen, dass eine korrekte Bestimmung der Rechtsnatur der entstehenden
Rechtsbeziehungen zu den ausübenden Künstlern ist nur möglich, wenn man die algorithmischen
Kontrollmechanismen berücksichtigt, die Rechte und Pflichten aller Beteiligten werden klar
definiert und geschützt und die Merkmale des Arbeitsrechtsverhältnisses überprüft.
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